
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Bad Vilbel, 09.08.2025 
 
 
Sehr geehrter Herr Anders, 
 
die Koalition aus CDU und SPD sowie die Fraktion von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN im 
Ortsbeirat Dortelweil bittet Sie, folgenden Antrag auf die Tagesordnung der nächsten 
Ortsbeiratssitzung zu setzen. 
 
Antrag: Gegenseitige Rücksichtnahme auf dem Radweg Niddaroute 
 
Der Magistrat wird gebeten, auf dem Radweg zwischen Gronau und Dortelweil – zum einen in 
Höhe der Schutzhütte, zum anderen in Höhe der Kleingärten in Dortelweil direkt nach Ende der 
Gefällestrecke von der Bahnlinie kommend – jeweils zwei Piktogramme auf der Fahrbahndecke 
anzubringen. Die Piktogramme sollen beidseitig und um 180 Grad zueinander gedreht 
angebracht werden.  
 
Die Piktogramme sollen auf eine gegenseitige Rücksichtnahme zwischen Fußgängerinnen und 
Fußgängern, Radfahrenden sowie Hundebesitzenden aufmerksam machen und zum 
respektvollen Miteinander aufrufen und an vorausschauendes, vorsichtiges Radfahren erinnern. 
 
Darüber hinaus wird der Magistrat gebeten, eine jährliche, öffentlichkeitswirksame Kontrolle 
durch die Ordnungspolizei an den genannten Abschnitten des Radweges zu veranlassen. Ziel 
dieser Maßnahme soll die Sensibilisierung und Aufklärung sein, nicht jedoch eine 
Sanktionierung. 
 
Begründung: 
 
Rennradfahren erfreut sich zunehmender Beliebtheit, ebenso wächst der Anteil an Fahrrädern 
mit elektrischer Unterstützung oder besonders schnellen und tiefliegenden Velomobilen stetig. 
Auf freien, gut einsehbaren Abschnitten von Radwegen stellen die dadurch erreichten hohen 
Geschwindigkeiten in der Regel kein Problem dar. In Bereichen nahe von Wohngebieten und 
Naherholungszonen hingegen treffen Radfahrende vermehrt auf Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger, Skater, Hundebesitzende und andere Nutzergruppen. In solchen Abschnitten ist 
gegenseitige Rücksichtnahme unabdingbar, um Konflikte und Unfälle zu vermeiden. 
 
Kampagnen wie „Hier ist Platz für Zwei“, „Gemeinsam mit Rücksicht“ oder „Rücksicht macht 
Wege breit“ greifen diese Problematik auf, indem sie durch das Aufbringen von Piktogrammen 
auf Radwegen zu einem respektvollen Miteinander aufrufen. 
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Ziel dieses Antrags ist es, ohne physische Barrieren ein Bewusstsein für das gemeinsame 
Nutzen des Weges zu schaffen. Piktogramme als Appell zur gegenseitigen Rücksichtnahme –  
 
in Kombination mit regelmäßig stattfindenden, öffentlichkeitswirksamen Kontrollen durch die 
Ordnungspolizei – erscheinen hier als ein geeigneter Weg. Dabei soll der Fokus nicht auf 
Sanktionierung, sondern auf Aufklärung und Sensibilisierung gelegt werden. Wichtig ist uns, 
dass alle Nutzergruppen gleichermaßen in den Blick genommen werden, denn das 
Konfliktpotenzial geht nicht allein von Radfahrenden aus, sondern kann von allen Beteiligten 
ausgehen. 
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Mit freundlichen Grüßen  
 

    
Dr. Hagen Witzel    Gabriele Lutz-Weber   Thomas Stoss 
(Fraktionsvorsitzender      
CDU-Fraktion)      




